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www.kipfenberg.de 



Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg2

Informationstafel Telefonverzeichnis Rathaus

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Markt Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg - dessen gesetzlicher Vertreter
Druck und Anzeigenverwaltung: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, Tel. (0 84 62) 9 40 60, 
Fax (0 84 62) 94 06 20, Internet: www.fuchsdruck.de, email: mtb@fuchsdruck.de
Abgabetermine: Abgabetermin für Texte ist jeweils der 15. und für Anzeigen der 20. des Monats – Auflage: 2.100 Exemplare

Amtsleiter: Erster Bürgermeister Christian Wagner
Geschäftsleitung: Thomas Nagler

Tourist-Information
Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, Tel. (08465) 941040, Fax 941043
Öffnungszeiten (ganzjährig): Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr,  
Do. 14.00 – 18.00 Uhr; (01. Mai – 30. September) Mo. – Mi.  
13.00 – 17.00 Uhr, Sa., So., und an Feiertagen geschlossen.

Römer und Bajuwaren Museum Burg Kipfenberg:
Markt Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, 
Tel. 08465/905707, E-Mail: museum@kipfenberg.de

Freibad Kipfenberg:
Das Freibad hat geöffnet.

Standesamt Beilngries
Hauptstraße 24, 92339 Beilngries 
Tel. (08461) 7070

Notrufnummern:
Polizei  1 10, Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst  1 12
Giftnotruf  (0 89) 19 240

Neue Störungsnummern der Main-Donau Netzgesellschaft – 
Tochterunternehmen der N-ERGIE Aktiengesellschaft:
Main-Donau Netzgesellschaft für Strom, (0800) 234-2500 
Main-Donau Netzgesellschaft für Wasser 
(nur Nürnberg) und Erdgas, (0800) 234-3600
Main-Donau Netzgesellschaft für Fernwärme 
(nur Nürnberg), (0800) 234-4500
Störungsrufnummer, (0 84 65) 9 41 00 oder 906922
Wasserzweckverband, (0 84 65) 90 50 33

Wertstoffhof, Kompostierungsanlagen, Deponien
Kompostierungsanlage Böhming (geöffnet)

Mosandl Helmut, Keltenweg 1, 85110 Kipfenberg,  
Tel. (08465) 1726348. Mi. 14 - 18 Uhr / Sa. 8 - 12 Uhr.

Bei Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten werden Gebühren 
für eine Sonderanlieferung in Höhe von 10,– Euro fällig.

Kompostierungsanlage Pfahldorf (geschlossen)

Sa. 13 - 16 Uhr oder nach Absprache. Bei Anlieferungen außerhalb der 
Öffnungszeiten werden Gebühren für eine Sonderanlieferung in Höhe 
von 10,– E fällig.

Gebühren für Anlieferung an die Kompostierungsanlagen 
Böhming und Pfahldorf:
Anlieferungen bis 100 l (= 1 Sack), gebührenfrei
Anlieferungen im PKW/Kombi über 100 l, 2,00 E
PKW-Anhänger bis 1 to zul. Gesamtgewicht bzw. bis 2 m³ Ladung, 3,00 E
PKW-Anhänger über 1 to zul. Gesamtgewicht bzw. 
über 2 m³ Ladung oder kleiner landwirtschaftlicher Anhänger, 5,00 E
LKW 2Achser oder größerer landwirtschaftlicher Anhänger, 10,00 E

LKW 3Achser, 15,00 E

Deponie Pfahldorf  
(bis zur Erweiterungsgenehmigung vorerst geschlossen)

Mi. 15 – 17 Uhr oder nach Absprache. Bei Anlieferungen außerhalb 
der Öffnungszeiten werden Gebühren für eine Sonderanlieferung in 
Höhe von 10,– Euro fällig. Für den Aushub fallen Gebühren in Höhe 
von 4,– Euro/m³ an.

Deponie Dunsdorf
Deponie vorerst geschlossen.

Wertstoffhof am Bauhof (geöffnet)

Bahnhofstr. 5, Kipfenberg, Mi. 14 - 18 Uhr / Sa. 8 - 12 Uhr
Sperrmüll, Glas, Dosen, Schrott, Folien, Flachglas, Korken, Holz,  
Elektrogeräte, CD's u. DVD's (kein Datenschutz), Neonröhren, Batterien, 
Tonerpatronen, PU-Schaumdosen, Kartonagen. 
Anlieferung nur während der Öffnungszeiten. 
Zuwiderhandlungen (Ablagerung des Mülls außerhalb des Zaunes) 
werden zur Anzeige gebracht.

Bauschutt-Entsorgung von Kleinmengen
In den Wintermonaten können nur auf dem Wertstoffhof in Kipfen-
berg Kleinmengen von Bauschutt (max. 1m3) zur Containerentsorgung 
während der allgemeinen Öffnungszeiten angenommen werden.
Kipfenberg: Mi. 14 - 18 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr
Angenommen wird nur reiner Bauschutt, keine Erde o. Humus.

Folgender Bauschutt darf über die Container entsorgt werden:
Mörtel u. Putze, Ziegel u. Steine, Fliesen u. Keramik (z.B. Toiletten-
schüssel), Glasbausteine u. Altglas, Beton u. Zement

Folgende Materialien dürfen über den Container 
nicht entsorgt werden:
Asbestzement (Eternitplatten), Holz- u. Gartenabfälle, Folien u. Müll, 
Metalle u. Kabel, Gipskarton, Holzfaserplatten, Dämmmaterialien 
(z.B. Glaswolle), Asphalt-/Teeraufbruch, (öl-)verunreinigtes Erdreich. 
Ein Nachsortieren bei der Annahmestelle ist nicht möglich. 
Das Entgelt ist bei der Anlieferung zu entrichten.

Kosten je Baueimer bis 20 l: 1 E / je Schubkarrenladung: 5 E / 1 cbm: 40 E

Deponie Kemathen
Deponie vorerst geschlossen.
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Amtlicher Teil –  
Bekanntmachungen

Einrichtungen des Marktes Kipfenberg  
geschlossen!
Am Freitag, 18.09.2020 sind das Rathaus und der Bauhof 
geschlossen! 

Wir bitten um Verständnis! Vielen Dank!

Deponien geschlossen!
Die Deponien des Marktes Kipfenberg sind für „alle“ Anlie-
ferungen geschlossen!

Der Öffnungstermin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Fundsachenbekanntmachung
– Verschiedene Schlüssel	 – Kettchen 
– Fahrräder	 – Brillen 
– CD's	 – Regenschirm

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus, Zimmer E 03, bei Frau Huber-Regler abgeholt wer-
den, Tel. 08465/9410-44.

Amtlicher Teil –  
sonstige Veröffentlichungen

Freibad Kipfenberg/Öffnungszeiten/Eintritt
Das Bad ist täglich von 9:00 Uhr bis 19:30 Uhr geöffnet. 

Der Schließtermin / letzte Badetag wird in der Tagespresse 
rechtzeitig bekanntgegeben. 
Aufgrund der derzeitigen Situation ist ein Kontaktfor-
mular vor Betreten des Freibades auszufüllen. 
Die Daten dienen ausschließlich zur Nachverfolgung 
bei Auftreten eines Coronafalls. 
Inhaber von Jahreskarten werden automatisch erfasst 
und müssen kein Kontaktformular ausfüllen. 
Die Eintrittspreise bleiben unverändert. 

Eintrittspreise:
Einzelkarte Erwachsene 	 3,00 E
Einzelkarte Kind 	 1,50 E
12er Karte Erwachsene	 30,00 E
12er Karte Kind	 15,00 E
Saisonkarte Erwachsene	 60,00 E
Saisonkarte Kind	 30,00 E
Familienkarte	 90,00 E

Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr dürfen das Bad 
nur in Begleitung von Erwachsenen betreten. 
Aufgrund des Hygienekonzepts ist die Besucherzahl auf 
max. 300 Personen beschränkt.
Folgende Personenhöchstgrenzen gelten: Kombibecken  
75 Personen, Planschbecken 10 Personen. 
Das Schwimmen ist nur im Einbahnstraßensystem möglich. 
Der Sprungturm und die Rutsche sind nur unter Aufsicht des 
Badepersonals und eingeschränkt nutzbar. 

Am Planschbecken gilt die Elternaufsicht. Der Kinderspiel-
platz ist ebenfalls nur unter Aufsicht der Eltern zu nutzen.  
Der Mindestabstand (1,50 m) ist auch im Liege- und Sitzbe-
reich einzuhalten. 
Die Ergänzung der Haus- und Badeordnung ist zu beachten: 
Es besteht Maskenpflicht beim Warten an der Kasse, beim 
Durchqueren des Eingangs- und Ausgangsbereichs sowie 
beim Betreten des Sanitärbereichs / den Toilettenanlagen. 
Der Mindestabstand von 1,50 m ist einzuhalten. 
Die Warmduschen im sanitären Bereich sind gesperrt. Die 
Außenduschen stehen zur Verfügung. Die WC-Anlagen dür-
fen von max. 3 Personen gleichzeitig benutzt werden. 
Alle Badegäste haben die angebrachten Hinweisschilder zu be-
achten und den Anweisungen des Personals Folge zu leisten. 
Die aktuellen Öffnungszeiten sowie das Schutz- und Hygie-
nekonzept für das Freibad sind auf der Homepage des 
Marktes Kipfenberg, www.kipfenberg.de, einsehbar. 
Das Freibad-Team freut sich trotz den hohen Auflagen und 
Einschränkungen auf Ihren Besuch!
Bei anhaltendem Regen bleibt das Bad geschlossen!
Die Eintrittspreise können auch auf der Homepage des 
Marktes Kipfenberg – www.kipfenberg.de – unter der Ru-
brik “Rathaus – Verwaltung – Satzungen – Schwimmbad-
Entgeltordnung“ eingesehen werden. 
Für Saison- und Familienkarten sind Lichtbilder (keine biome-
trischen Lichtbilder) erforderlich! 
Die Saisonkarten aus dem Vorjahr können nach Bezahlung 
wieder verwendet werden, so dass kein neues Bild hierfür 
erforderlich ist.
Zur schnelleren Bearbeitung wäre es gut, wenn Lichtbilder 
mitgebracht werden! 

Schwimmutensilien:

Schwimmutensilien wie z. B. Brillen, Schwimmschlangen, 
Schwimmflügel, Schwimmflossen sind beim Schwimmmeis-
ter Hans Jürgen Merkl zu günstigen Preisen erhältlich.

Sitzungstermine im September 2020
Im Monat September findet am Donnerstag, dem 
10.09.2020 um 19:00 Uhr eine Marktgemeinderatssit-
zung statt. 

Am Montag, dem 21.09.2020 findet um 19:00 Uhr eine Sit-
zung des Ausschusses für Bau- und Grundstücksangele-
genheiten, Landschafts- und Umweltschutz statt. 

Bürgersprechstunde
Am 26.09.2020 findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr eine 
Bürgersprechstunde im Rathaus statt. 

Veranstaltungskalender Markt Kipfenberg 
Der Veranstaltungskalender des Marktes Kipfenberg wird 
zentral über das Büro der Tourist-Information verwaltet. Bit-
te geben Sie alle Ihre Termine dort per E-Mail bekannt  
(E-Mail: tourist-info@kipfenberg.de).

Die Terminangaben müssen aus Softwaregründen den Ver-
anstalter, den Veranstaltungsort, sowie eine Info-Telefon-
nummer enthalten. Andernfalls können die bekannt gege-
benen Termine nicht erfasst werden und finden 
dementsprechend auch keine Berücksichtigung im Veran-
staltungskalender.
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Bei Rentenangelegenheiten Terminverein-
barung notwendig
Zur schnelleren Antragsbearbeitung und zur besseren inner-
betrieblichen Arbeitskoordination ist es notwendig bei Ren-
tenangelegenheiten (Anträge, Kontenklärungen, etc.) vor- 
ab einen Termin mit Frau VA Petra Huber-Regler  
(Tel. 08465/9410-44) zu vereinbaren.

Sitzungsberichte
Marktgemeinderatssitzung vom 14.05.2020
Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag zur Errich-
tung eines Doppelhauses (DHH1) und zweier Doppelgara-
gen auf dem Grundstück Fl.Nr. 222/6 der Gemarkung Kip-
fenberg (Hopfner-Feld 6) das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen. Der Bauwerber wird gebeten, eine transparente 
Lösung für die Garage an der Straße zu wählen.

Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag zur Errich-
tung eines Doppelhauses (DHH2) und zweier Doppelgara-
gen auf dem Grundstück Fl.Nr. 222/6 der Gemarkung Kip-
fenberg (Hopfner-Feld 6) das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.

Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag zur Errich-
tung eines Balkons auf dem Grundstück Fl.Nr. 284 der Ge-
markung Kipfenberg (Alcmona 5) das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen und das Baugenehmigungsverfahren 
durchführen zu lassen.

Der Marktgemeinderat beschloss, dem Änderungsantrag zur 
Aufstellung eines Freiluftkühler auf dem Grundstück Fl.Nr. 
33/20 der Gemarkung Grösdorf (Gewerbeweg 4), zum be-
antragten Verfahren 42-BV-Nr. 406-2019-B.), das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.

Ein Lärmschutzgutachten liegt vor.

Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauantrag zum An-
bau an ein bestehendes Wohngebäude auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 374 der Gemarkung Kipfenberg (Försterstraße 17) 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Vollzug des Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG); 
Antrag auf die Erteilung einer Erlaubnis zur Erstauf-
forstung der Grundstücke Fl.Nr. 230/0 und Fl.Nr. 1185/3 
der Gemarkung Pfahldorf; Stellungnahme als Träger 
öffentlicher Belange:

Der Marktgemeinderat beschloss, dem genannten Vorhaben 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Vollzug des Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG); 
Antrag auf die Erteilung einer Erlaubnis zur Erstauf-
forstung einer Teilfläche von Grundstück Fl.Nr. 466 der 
Gemarkung Hirnstetten; Stellungnahme als Träger öf-
fentlicher Belange:

Der Marktgemeinderat beschloss, dem genannten Vorhaben 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Der Marktgemeinderat beschloss, der Kath. Pfarrkirchenstif-
tung Pfahldorf für die Renovierung der Pfarrkirche Pfahldorf 
einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 10 %, der als 
zuschussfähig anerkannten Kosten, höchstens 15.000,00 Euro 
zu gewähren. Die Innenrenovierung wird nicht bezuschusst. 
Die Mittel werden im Haushalt 2020 eingeplant.

Marktgemeinderatssitzung vom 18.06.2020
Der Marktgemeinderat beschloss, für einen Teilbereich der 
Fl.Nr. 263 der Gemarkung Pfahldorf einen Bebauungsplan 
für ein allgemeines Wohngebiet aufzustellen.

Bauantrag zum Erweiterungsbau für die Mittagsbe-
treuung, die Bücherei und den zweiten Rettungsweg 
an der Grundschule Schelldorf:

Der Marktgemeinderat beschloss den Bauantrag bei der Bau-
genehmigungsbehörde einzureichen und beauftragt die Ver-
waltung damit Anträge zur Einbringung aller möglichen Zu-
schüsse zu erstellen und bei den Zuschussgebern einzureichen.

Antrag auf Kostenübernahme der Kosten zum Abbau 
der Feuerwehrsirene auf einem Wohnhaus in Biberg 
(Dorfstraße 26):

Der Marktgemeinderat beschloss, die Kosten von 750,– E 
gemäß des Angebots der Fa. Hörmann zu übernehmen.

Zuschussantrag der Dorfgemeinschaft Dunsdorf e. V. 
bzgl. der Anschaffung eines Aufsitzmähers:

Der Marktgemeinderat beschloss, die Neuanschaffung des 
Stihl-Aufsitzmäher gemäß dem Angebot der Firma Automo-
bile Bayerlein aus Stammham für die Dorfgemeinschaft 
Dunsdorf e. V. mit 30 % der Angebotssumme, somit 
1.288,50 Euro zu bezuschussen. Die entsprechenden Haus-
haltsmittel werden im Haushalt 2020 eingeplant.

Zuschussantrag der Kath. Dorfhelferinnen und Be-
triebshelfer in Bayern GmbH:

Der Marktgemeinderat beschloss, der Kath. Dorfhelferinnen 
und Betriebshelfer in Bayern GmbH im Jahr 2020 einen Zu-
schuss in Höhe von 100,00 Euro zu gewähren und entspre-
chende Haushaltsmittel bereit zu stellen.

Zuschussantrag der Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Eichstätt:

Der Marktgemeinderat beschloss, der Kath. Erwachsenenbil-
dung im Landkreis Eichstätt für das Jahr 2020 einen Zuschuss 
in Höhe von 300,00 Euro zu gewähren und entsprechende 
Haushaltsmittel im Haushalt 2020 bereit zu stellen.

Marktgemeinderatssitzung vom 16.07.2020
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung einer Halle mit 
Lagerplatz auf einer Teilfläche des Grundstücks  
Fl.Nr. 95 der Gemarkung Attenzell:

Der Marktgemeinderat beschloss, dem Bauvorhaben das ge-
meindliche Einvernehmen, auf Grund der Lage im Außenbe-
reich, der städtebaulich bestehenden Gefahr der Zersiede-
lung und der fehlenden Erschließung nicht zu erteilen und 
dies der Baugenehmigungsbehörde so mitzuteilen.

Antrag zur Aufstellung eines Sondergebietes Solare-
nergie im Flächennutzungsplan des Marktes Kipfen-
berg:

Der Marktgemeinderat beschloss eine Ausweisung von Son-
dergebieten Solar/Photovoltaik im Flächennutzungsplan des 
Marktes Kipfenberg vorerst als nicht notwendig zu erachten 
und eine Änderung des Flächennutzungsplans zu diesem 
Thema nicht durchzuführen.
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Claus Böhm
Ihr Opel-partner In KIpfenberg

reparatur und Service 
für alle Marken

Eichstätter Str. 17 | 85110 Kipfenberg | Tel 08465-1028 | info@opel-boehm.de

Prof itieren auch Sie von den 
historisch niedrigen Zinsen
Wir beraten Sie zu den Themen:
• Neubau
• Kauf
• Umschuldung
• Renovierung und Sanierung
• Fördermittel

Daniel Stenzel
Bankkaufmann

Levelingstr. 102a
85049 Ingolstadt
0841 / 12 94 81 83
daniel.stenzel@fp-finanzpartner.de
www.fp-finanzpartner.de

Kindinger Str. 1

91171 Greding

Tel. 08463 - 60 37 07

Mobil 0173 822 79 18

www.evita-reisen.de

In besten Händen und

persönlich für Sie da:

Jürgen Götzenberger
Beilngrieserstr. 5 • 85125 Kinding  
Tel.: 0 84 67 / 80 14 62 • Mobil: 01 70 / 5 33 40 74

4  Heizungsmodernisierung

4  Wartung/Reparaturen

4  Wasseraufbereitungsanlagen

4  Badsanierungen

4  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

4  Neubauten/Umbauten

GmbH

w
w

w
.h

ei
zu

n
g

sb
au

-g
o

et
ze

n
b

er
g

er
.d

e

Mit „Freude an der Frisur“ Ihre „HAARMONIE“ in Kipfenberg!

Das Haarmonie Team freut 
sich darauf Sie mit einer schönen 
Frisur aufhübschen zu dürfen...

www.haarmonie-kipfenberg.de
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Bauantrag zum Umbau der Lagerhalle zur Nutzung als 
Cafebar auf dem Grundstück Fl.Nr. 352/2 der Gemar-
kung Kipfenberg (Försterstraße 49)

Der Marktgemeinderat beschloss dem Antrag das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.

Antrag der Katholischen Pfarrkirchenstiftung St. Lau-
rentius auf Bezuschussung des Austausches der Läute-
motoren der Kirchenglocken in der Neuen Pfarrkirche 
in Schelldorf:

Der Marktgemeinderat beschloss, den Zuschuss zu gewäh-
ren und die Kosten in Höhe von 5.317,34 EUR zu überneh-
men.

Zuschussantrag der Dorfgemeinschaft Schambach 
bzgl. der Wanderkarte im Infohäuschen:

Der Marktgemeinderat beschloss, der Dorfgemeinschaft 
Schambach für die Wanderkarte im Infohäuschen einen ein-
maligen Zuschuss in Höhe von 141,00 Euro zu gewähren. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sollen im Haushalt 2020 
eingeplant werden.

Ausschuss für Bau- und Grundstücksange-
legenheiten, Landschafts- und Umwelt-
schutz vom 29.06.2020
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 43 
des Marktes Kipfenberg für das Wohngebiet "An der 
Au" in Schelldorf:

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, für einen Teilbe-
reich der Fl.Nr. 203 der Gemarkung Schelldorf einen Bebau-
ungsplan für ein allgemeines Wohngebiet aufzustellen.

Bauantrag zur Errichtung eines Wintergartens mit 
Freisitzüberdachung am bestehenden Wohnhaus auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 88 der Gemarkung Schelldorf 
(Marienstraße 2):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
zur Errichtung von einem Wintergarten mit Freisitzüberda-
chung am bestehenden Wohnhaus auf dem Grundstück  
Fl.Nr. 88 der Gemarkung Schelldorf (Marienstraße 2) das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.

Ausschuss für Bau- und Grundstücksange-
legenheiten, Landschafts- und Umwelt-
schutz vom 27.07.2020
Bauantrag zur Nutzungsänderung eines Maschinenla-
gers in eine Rinderhaltung und Anbau eines Heu- und 
Strohlagers auf dem Grundstück Fl.Nr. 124/1 der Ge-
markung Schelldorf (Hauptstraße 20):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstückangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
zur Nutzungsänderung eines Maschinenlagers in eine Rin-
derhaltung und Anbau eines Heu- und Strohlagers auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 124/1 der Gemarkung Schelldorf (Haupt-
straße 20) das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Neubau eines Carports auf dem Grundstück  
Fl.Nr. 155/8 der Gemarkung Böhming (Im Schotterfeld 10):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
für den Neubau eines Carports auf dem Grundstück  
Fl.Nr. 155/8 der Gemarkung Böhming (Im Schotterfeld 10) 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Bauantrag zur Errichtung einer Doppelhaushälfte auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 185/3 der Gemarkung Schell-
dorf (Fliederweg 2):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
zur Errichtung einer Doppelhaushälfte auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 185/3 der Gemarkung Schelldorf (Fliederweg 2) das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Bauantrag zum Umbau und Modernisierung eines 
Wohnhauses mit 3 Wohneinheiten mit Abbruch eines 
ehemaligen landwirtschaftlichen Nutzgebäudes auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 78 der Gemarkung Pfahldorf 
(Alte Haupstraße 15):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
zum Umbau und Modernisierung eines Wohnhauses mit  
3 Wohneinheiten mit Abbruch eines ehemaligen landwirt-
schaftlichen Nutzgebäudes auf dem Grundstück Fl.Nr. 78 
der Gemarkung Pfahldorf (Alte Hauptstraße 15) das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.

Abbruch eines durch Brand geschädigten Mehrfamili-
enhauses und Neubau eines Mehrfamilienhauses auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 442/1 der Gemarkung Böhming 
(Altmühlweg 6):

Der Ausschuss für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 
Landschafts- und Umweltschutz beschloss, dem Bauantrag 
zum Abbruch eines durch Brand geschädigten Mehrfamili-
enhauses und Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 442/1 der Gemarkung Böhming (Altmühl-
weg 6) das gemeindliche Einvernehmen nicht zu erteilen.

Am Samstag, den 25.07.2020 um 18:00 Uhr, wurde in 
der Pfarrei Schelldorf während des Freiluft-Filialkirch-
gottesdienstes der Filialkirche St. Andreas in Biberg ein 
neues Flurkreuz gesegnet.
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Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

Ich komme gerne auch zu Ihnen nach Hause!

Öffnungszeiten:
Do.: 8.00 - 12.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Taxi - Olaf Kellner
Sebastistr. 13, 85110 Kipfenberg-Buch
Telefon (08465) 3251 
Handy (0179) 6999559 
e-mail Taxikellner@hotmail.de

Dialyse- und Strahlenfahrten 
Flughafentransfer

 Vollstätionäre Pfl ege
 Kurzzeitpfl ege
 Tagespfl ege

 Ambulanter Dienst
 Begegnungsstätte

www.renafan.de

Unsere Pfl egeleistungen:

Seniorenzentrum
KIPFENBERG
08465 1720-0

www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage 
zum Download.
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Anmeldungen sind bis donnerstags vor den jeweiligen Touren, 16 Uhr, telefonisch unter  08465/9410-
40 möglich. Max. Teilnehmer-zahl: 15 Personen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Tel.:  

08465/9410-40 

Fax:  

1 

OT Arnsberg (5 km)85110 Kipfenberg      kostenlos 

Anmeldung unter 08465/941040 bis spätestens Freitag, 24.04.2020 12.00 Uhr. 

 

 Neues von der 
 Tourist-Information 

 

 
ÜBERARBEITETER ORTSPLAN ERHÄLTLICH 
Der Kipfenberger Ortsplan ist überarbeitet und 
aktualisiert worden. Dank einem integrierten 
touristischen Kurzführer verschafft er zusätzlich 
zum Straßenverzeichnis einen ersten und 
schnellen Überblick über den Ort und seine 
Attraktionen. Das Heftchen, gedruckt bereits in 
der 5. Auflage, ist kostenfrei in der Tourist-
Information erhältlich. 
 
KOSTENLOSE ROTER-RUCKSACK-
ENTDECKERTOUREN IM AUGUST  
„Geschichte im Schambachtal erleben“ kann 
man im August gleich zwei Mal. Walburga Wag-
ner bietet am 04. September im Rahmen des 
Kipfenberger Ferienprogrammes speziell für 
Kinder eine Tour an. Eine erwachsene Begleit-
person muss dabei sein. Die zweite Tour am  
18. September richtet sich an alle Interessierten. 
Die ca. 2 km langen Wanderungen führen am 
antiken Mühlrad vorbei zur Helenenkapelle und 
zum Wassertretbecken. Highlight ist der Besuch 
in der Wallfahrtskirche "Heilig Kreuz“. Die ca. 
90-minütigen Touren sind  mit Kinderwagen 
möglich und für Familien geeignet. Start ist 
jeweils um 16 Uhr am Hotel-Gasthof „Zur 
Linde“, Bachweg 2, Schambach (auch Ziel). 
 
Der Name ist Programm bei der „Aussichts-
reich“-Tour mit Eduard Schnepf am 12. Sep-
tember. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz 
im Birktal, wo es über den Ostaufstieg hoch zum 
Michelsberg geht. Eine weitere grandiose 
Aussicht erwartet die Teilnehmer von der Arns-
berger Leite. Die Tour endet um ca. 17.30 Uhr 
am Tiroler Landgasthaus „s´Besenkammerl“, 
Markt-platz 4, Kipfenberg. Eine gute 
Trittsicherheit ist unbedingt erforderlich. 
Streckenlänge: ca. 10 km.  

 
„Die Burg im Fokus“ hat Claudia Stougard bei 
der Wanderung am 16. September. Mit einem 
mitgebrachten Fotorahmen wird die Burg an den 
verschiedenen Stationen in den Fokus für Ihre 
Kameralinse gerückt und Geschichtliches dazu 
erläutert. Besonderes Highlight ist die Be-
sichtigung des Burghofes bis zur Zugbrücke. 
Dieser Teil der Burg ist der Öffentlichkeit 
normalerweise nicht zugänglich. Treffpunkt der 
ca. 2 km langen, bedingt barrierefreien Wan-
derung ist um 17 Uhr am Gasthof „Zur Post“, 
Marktplatz 1, Kipfenberg. Die ca. 2,5 Stunden 
dauernde Tour endet auch hier.  

 
SZENISCHE ORTSFÜHRUNG 
Begeben Sie sich mit Astrid Licklederer am  
20. September auf eine ca. 1-stündige Reise in 
die Vergangenheit. Lernen sie an 
Originalschauplätzen historische Persönlich-
keiten wie Torwärter, Büttel (und Lausbuben) 
kennen. Geschichtliche Fakten, spannende 
Erzählungen, haarsträubende Legenden, Tod 
und Teufel erwarten das Publikum. Treffpunkt: 
15 Uhr am Marktplatz in Kipfenberg. 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. Kosten: 
6,00 Euro, ermäßigt (Kinder bis 17): 3,00 Euro. 
  
 
Anmeldungen für die Entdeckertouren und die 
szenische Ortsführung sind bis donnerstags vor 
dem jeweiligen Termin, 16 Uhr, telefonisch 
unter 08465/9410-40 möglich. Maximale 
Teilnehmerzahl: 15 Personen.  
Die Corona-Pandemie erfordert zum Durch-
führen der Touren ein Hygienekonzept. Dieses 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kipfenberg.de/roter-rucksack-
entdeckertouren. Hier können Sie auch weitere, 
wichtige Hinweise nachlesen. Bitte bringen Sie 
einen Mund-/Nasenschutz mit und denken Sie 
an die einschlägigen Hygieneregeln. 
 
 
ERÖFFNUNGSBALL 2021 - BEWIRTUNG  
Der traditionelle Eröffnungsball des Marktes 
Kipfenberg soll - sofern dies in Zeiten von 
Corona möglich ist - am Samstag, den 09. Januar 
2021 im Bürger- und Kulturzentrum Krone 
stattfinden. Die Gastronomen aus der 
Umgebung haben die Möglichkeit, sich für die 
Bewirtung zu bewerben. 
Im Saal und auf der Galerie gibt es Plätze für ca. 
190 Personen; auch im Foyer und im Sudhaus 
soll es ein Getränkeangebot bzw. einen 
Barbetrieb geben. Die Dekoration der 
Räumlichkeiten erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem Markt Kipfenberg. Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen inkl. Speisekarte sowie Getränke- 
und Barkarte an die Tourist-Information. Bei 
Fragen und für de-taillierte Informationen 
erreichen Sie uns unter der Tel.-Nr.  
08465/9410-41. Einsendeschluss ist Freitag,  25. 
September 2020.   
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Zum Kreuz:

Das Flurkreuz wurde errichtet in den 1950er Jahren von Fa-
milie Lederer an der Straße von Biberg nach Dunsdorf.

Im Zuge des Straßenausbaus in den 60er Jahren musste das 
Kreuz der Straße weichen und es wurde in Übereinkunft mit 
Familie Josef Forster (Goselhaus) an der Biberger Weiherstr. 
errichtet, der jetzige Standort. Nach weit über 50 Jahren war 
das der ständigen Witterung ausgesetzte Kreuz leider nicht 
mehr zu renovieren. Frau Kathi Lederer, die das Kreuz und 
die Vorfläche 40 Jahre lang dankenswerter Weise gepflegt 
hatte, trat im Frühjahr 2019 an den damaligen Ortssprecher 
Josef Heinz und den Gartenbauverein VGL heran und bat 
um Ablösung ihrer Pflegeaufgabe. Herr Josef Heinz ergriff 
daraufhin die Initiative und legte das Thema dem Arbeits-
kreis Biberg vor, der daraufhin sich sofort bereit erklärte am 
selben Standort ein neues Kreuz zu errichten. Ein Vorschlag 
von Herrn Heinz, aus den zwei alten Kirchenglockenklöppeln 
der Biberger Kirche St. Andreas ein Kreuz fertigen zu lassen, 
fand im Arbeitskreis großen Anklang. Ein weiterer dazu nö-
tiger Klöppel konnte von der Pfarrkirche St. Katharina in 
Wendelsheim, Nähe Worms, beschafft werden. Herr Seba-
stian Dietrich erledigte die Schweißarbeiten und fertigte das 
Kreuz an. Der Marmorsockel wurde von Frau Hötger aus Bi-
berg gestiftet. Ihr verstorbener Ehemann Bruno Hötger hatte 
zu Lebzeiten den Marmorsockel als Hobbysteinmetz bear-
beitet. Die für das Kreuz nötige Kernbohrung in den Sockel 
führte schließlich Herr Erich Fichtner durch. Den finanziellen 
Aufwand und die Aufstellung des Kreuzes im Mai 2020 mit 
Fundamentlegung, Sitzbankaufstellung und die Pflasterar-
beiten übernahmen in vielen fleißigen Arbeitsstunden die 
Mitglieder des Arbeitskreises Biberg. Im Herbst wird als um-
rahmender Abschluss noch eine Säulenbuche vom VGL ge-
spendet und gepflanzt.

Dieses Kreuz stellt jedes Jahr den 1. Altar der Pfarrei Schell-
dorf beim Flurumgang zu Christi Himmelfahrt.

Schlussgedanke:

Das neue Kreuz, dass aus den drei fest miteinander ver-
schweißten Kirchenglockenklöppeln besteht,  steht als ver-
bindendes Element nicht nur für Gott zu den Menschen, 
sondern es steht hier auch auf Biberger Flur in Anbindung 
zur Schelldorfer Flur und somit als verbindendes Symbol von 
Biberg, Schelldorf und der weiteren Ortschaften Dunsdorf, 
Krut, Attenzell, ja für die ganze Pfarrgemeinde Schelldorf 
und Marktgemeinde Kipfenberg. Möge der Wunsch in Erfül-
lung gehen, dass wir in dieser Verbundenheit leben, arbeiten 
und zukünftig auch wieder mit Gottes Segen miteinander 
feiern können.

Blühflächen im Markt Kipfenberg
Im Markt Kipfenberg ist bis dato noch nicht all zu viel zu se-
hen. Wir haben den Klinikpark Kipfenberg vom Landkreis 
Eichstätt gepachtet und die Flächen (2500 m²) für die Blüh-
wiesen wurden hergerichtet. Die Aussaat findet Mitte Sep-
tember statt und wir freuen uns bereits auf das Ergebnis in 
der nächsten Vegetationsperiode.

Bekanntmachungen anderer 
Ämter und Behörden

Landratsamt Eichstätt
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 

Monatlich 1. Mittwoch und 3. Donnerstag jeden Monats im 
Landratsamt Eichstätt, Residenzplatz 1.

Jeden Donnerstag im Landratsamt Eichstätt, Dienststelle In-
golstadt, Auf der Schanz 39.

Melden Sie sich bitte unter angebe Ihrer Versicherungsnum-
mer über die kostenfreie Telefonnummer 0800 6789 100 
(von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr) an. Die Wartezeit beträgt in der 
Regel mehrere Wochen. 
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Nachrichten der Vereine 
und Verbände

Verabschiedung unserer langjährigen 
Übungsleiterinnen
Zu unseren Übungsleitersitzung am 29.07.2020 verabschie-
dete der VfB Kipfenberg 2 langjährige Übungsleiterinnen in 
den wohlverdienten Übungsleiter-Ruhestand. Anita Schrö-
der war 30 Jahre als Übungsleiterin in unserem Mädchentur-
nen (1989-2009) und in der Abteilung Volleyball (2006-
2019) und Erna Lang 28 Jahre (1991-2019) als Übungsleiterin 
für die Abteilung Volleyball unermüdlichen tätig. Beide ha-
ben bereits vor einem Jahr den Sportbetrieb in ihren Grup-
pen an Jüngere abgegeben. Wir danken den Beiden für viele 
Jahre hingebungsvolle, leidenschaftliche und ehrenamtliche 
Übungsleitertätigkeit recht herzlich und wünschen ihnen 
weiterhin alles Gute!

An alle anerkannten Flüchtlinge, Asyl-
bewerber oder ausländischen Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen

Alphabetisierungskurs - Deutschkurs
für ausländische Mitbürger(innen), Kursort: Beilngries
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nicht nur in der deutschen Bevölkerung, sondern auch bei 
Zugewanderten gibt es Menschen, die nicht ausreichend le-
sen und schreiben können. Viele von ihnen müssen eine zu-
sätzliche Hürde bewältigen: Sie sollen nicht nur Deutsch 
sprechen, sondern gleichzeitig in lateinischer Schrift lesen 
und schreiben lernen. Die Alphabetisierungskurse helfen 
diesen Menschen dabei. Wenn Sie jemanden kennen, der …
– �zum ersten Mal überhaupt Lesen und Schreiben Iernen 

möchte,
– �zwar lesen und schreiben kann, aber nicht in lateinischen 

Buchstaben,
– �gleichzeitig auch besser Deutsch sprechen und verstehen 

möchte und lernen möchte, wie er sich ohne Angst im 
deutschen Alltag bewegen kann,

…dann könnte ein Alphabetisierungskurs das Richtige für 
diese Person sein.
Im Alphabetisierungskurs erleben die Teilnehmer in  
1.000 Unterrichtsstunden – wenn sie bestimmte Vorausset-
zungen erfüllen, auch in möglichen weiteren 300 Unter-
richtsstunden –, dass auch sie das Lesen und Schreiben mit 
Erfolg erlernen können.

Es wird in kleinen Gruppen gelernt. Daher hat die Lehrkraft 
mehr Zeit für jeden Teilnehmer.

Die Teilnehmer lernen, was das Lemen erleichtert und wie sie 
sich selbst und untereinander helfen können, um weiterzu-
kommen.

Sie erfahren, was in ihnen steckt und, dass auch sie am ge-
sellschaftlichen Leben aktiv teilnehmen können.

Diesen Kurs können auch Asylsuchende aus den Ländern 
Iran, Irak, Syrien, Eritrea und Somalia besuchen.

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge fördert für Be-
rechtigte den Integrationskurs, so dass eine Kursgebühr von 
1,95 E/Unterrichtsstunde als Eigenanteil anfällt. Bei Sozial-
hilfebezug (SGBXII) oder Arbeitslosengeld II (SGBII), für Spät-
aussiedler sowie für Asylsuchende aus Ländern mit sicherer 
Bleibeperspektive ist der Kursbesuch kostenfrei. Wird vom 
Bundesamt keine Genehmigung erteilt, kann man am Kurs 
als Selbstzahler mit einer Kursgebühr von 3,90 E/Unter-
richtseinheit teilnehmen.

Die Volkshochschul BeiIngries e. V. bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge und mit 
Unterstützung des Bayerischen Volkshochschulenverbandes 
einen Alphabetisierungskurs für ausländische Mitbürger und 
Mitbürgerinnen an.

Der Beginn des Sprachkurses ist für Montag, den 
18.01.2021 geplant und findet dann regelmäßig fünf Mal 
die Woche jeweils von 8:45 Uhr bis 12:00 Uhr in Beilngries 
statt.

Nähere Informationen und einen Antrag auf Zulassung zu 
einem Integrationskurs erhalten Sie bei der Volkshochschule 
Beilngries, Ringstraße 16, Tel. 08461/266, Ansprechpartne-
rin: Frau Englisch oder Frau Pfaller.

Deutschkurs mit Alphabetisierung - ab Abschnitt 1

Integrationskurs- für ausländische Mitbürger für anerkannte 
Flüchtlinge

Kursdauer: 900 Unterrichtsstunden Sprachkurs plus  
100 Stunden Orientierungskurs

Kursort: Spielzeugmuseum, Hauptstraße 47

Zeiten: jeweils Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 8:45 Uhr bis 12:00 Uhr geplant!

Abschnitt 1: 18.01.2021 bis 19.02.2021

Abschnitt 2: 22.02.2021 bis 26.03.2021

Abschnitt 3: 29.03.2021 bis 10.05.2021

Abschnitt 4: 11.05.2021 bis 29.06.2021

Abschnitt 5: 30.06.2021 bis 04.08.2021

Abschnitt 6: 30.08.2021 bis 01.10.2021

Abschnitt 7: 04.10.2021 bis 08.11.2021

Abschnitt 8: 09.11.2021 bis 13.12.2021

Abschnitt 9: 14.12.2021 bis 02.02.2022

Orientierungskurs: 03.02.2022 bis 09.03.2022

geplanter Prüfunestermin DTZ: 12.02.2022

Unterrichtsfrei, geplant:

01.04.2021 - 09.04.2021, 25.05.2021 - 04.06.2021

02.08.2021 - 27.08.2021, 23.12.2021 - 07.01.2022

Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Englisch unter der-
leI.: 08461/266 melden.
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Pfarr- u. Gemeindebücherei 
St. Michael am Limes

Telefon: 08465/1735434

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17-19 Uhr und Sonntag 10-12 Uhr

Bücherei in Pfahldorf
Die Bücherei ist wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
unter Einhaltung unseres Hygienekonzeptes geöffnet.

Freitag: 18:00 - 19:00 Uhr

Sonntag: 10:30 - 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der Bücherei 
Schelldorf

Mi. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr

Tourist-Information

Öffnungszeiten:

Ganzjährig:

Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 bis 18:00 Uhr

01. Mai bis 30. September:

Montag bis Mittwoch: 13:00 bis 17:00 Uhr

Ein gotisches (?) Vesperbild aus Biberg - 
mit sehr trauriger Madonna
Erstaunliche Schätze 
schlummern im Depot 
unseres Museums. Un-
ter anderem eine höl-
zerne Pietà, genannt 
auch Vesperbild. Diese 
1976 in Biberg gefun-
dene Figur scheint etwa 600 Jahre alt und damit gotisch zu 
sein. Wenn nicht gar frühgotisch, wie der frühere Kreishei-
matpfleger Anton Gäck auf einem Notizblättchen schreibt. 

Was ist dargestellt? Die nach der Kreuzabnahme unter dem 
Kreuz allein gebliebene Maria. Sitzend hält sie auf ihrem 
Schoß den toten Sohn. Dieses Motiv der Schmerzensmutter 
war in der Gotik eine Art „Renner“ unter den religiösen An-
dachtsbildern. Bildhauer des frühen 14. Jahrhunderts haben 
es im fränkisch-thüringischen Raum und im Bodenseegebiet 
erfunden. Von dort aus wanderte das Motiv nach Böhmen, 
Italien und ins übrige Europa, wo es „Pietà“ (ital. für „Mit-
leid“) hieß. Im deutschen Raum wurden solche Statuen 

„Vesperbild“ genannt. Ab-
geleitet vom Stundengebet 
der Klöster – wurde Maria 
ihr toter Sohn doch zur Zeit 
der Vesper, also zum Abend-
gebet, in den Arm gelegt.
Zur Madonna selbst: Sie ist 
in doppelter Hinsicht traurig. 
Nicht nur wegen ihrer mit-
leiderregenden Botschaft. 
Sondern auch wegen ihres 
arg lädierten Zustands. Sie 
ist etwa ein Meter groß und 
aus Holz, vermutlich Linde, 
geschnitzt. Die Farbfassung 
ist verloren. Und der Holz-
wurm hat sich an ihr gütlich 
getan. Christus ist nur noch 
als Torso erhalten. Kopf und 
Füße fehlen. Doch die Seitenwunde ist gut zu erkennen. 
Dort, wo sein Haupt angebracht war, klafft ein Dübelloch. 
Auch die Madonna hat im Laufe der Zeit viel von ihrem Lieb-
reiz eingebüßt. Gesicht, Schleier und Mantel sind abgewetzt. 
Ihr Näschen ist fast völlig verschwunden. Ihre Stirn grauen-
haft gespalten. Es scheint fast, als hätte ein Grobian mit der 
Kettensäge in ihrem Gesicht gewütet. Auch die Füße der 
Jungfrau fehlen. Ihr Mantelsaum erinnert auf den ersten 
Blick an altes Schwemmholz. Der zweite Blick lässt allerdings 
erkennen: die Falten ihres Gewandes waren einst prächtig 
drapiert.
Was sagt die Kunsthistorikerin zu dieser zwiespältigen Er-
scheinung? Katharina Hupp, Expertin für sakrale Plastik beim 
Bistum Eichstätt, hat unsere Madonna freundlicherweise 
spontan einer kleinen „Autopsie“ unterzogen. Sie vermutet, 
dass die Figur über lange Zeit unterschiedlichen Bedin-
gungen von Temperatur und Luftfeuchtigkeit ausgesetzt 
war und deswegen stark gelitten hat. Ursprünglich stand die 
Pietà wohl auf einem Sockel, der Feuchtigkeit sog, was dazu 
führte, dass die untere Partie samt Schuhwerk langsam zer-
fiel. Über die gesamte Figur ziehen sich markante Schwund- 
und Trocknungsrisse. Gut möglich, dass die Jungfrau auch 
von oben Feuchtigkeit bekam und erodierte. Doch woher 
stammen die groben Blessuren in ihrem Gesicht? Man kann 
nur spekulieren. Aber es könnte sein, dass irgendein „Möch-
tegern-Restaurator“ sich an der ursprünglichen, vielleicht 
abgeblätterten Farbfassung störte und diese samt Grundie-
rung abgemeißelt hat. Dieses Experiment wäre jedenfalls 
gründlich missglückt.  
Katharina Hupp nimmt an, dass dieses Vesperbild einst in 
einer Kirche stand, vielleicht sogar an einem Marienaltar. 
Von dort aus dürfte es gewandert sein. Zunächst vielleicht in 
eine Außennische, dann in eine Feld- oder Hauskapelle. 
Schließlich landete es in einer Scheune in Biberg. Dort jeden-
falls wurde es, wie Gäck auf seinem Zettel notiert, im Jahr 
1976 beim Abriss der Scheune entdeckt.
Zu gern möchte man sich ausmalen, wie die Biberger schon 
im Mittelalter ihr Ave Maria vor genau dieser mitleiderre-
genden und zugleich auch reizenden Pietà gebetet haben. 
Unwahrscheinlich ist das nicht. Denn andere hölzerne Fi-
guren aus dieser frühen Zeit sind aus ihrer Kirche noch erhal-
ten.

Anne Müller
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Termin- u. Veranstaltungskalen-
der für den Monat September

Veranstaltungen im September 2020
++ Einschränkungen aufgrund der Bekämpfung des 
Corona-Virus ++

Wir halten unseren Veranstaltungskalender so aktuell 
wie möglich und arbeiten eng mit allen Akteuren zu-
sammen. Bitte beachten Sie jedoch, dass sich die Ter-
mine aufgrund der Einschränkungen wegen des Coro-
na-Virus ändern können bzw. je nach Lage abgesagt 
werden. Bitte wenden Sie sich für Informationen dies-
bezüglich direkt an die jeweiligen Veranstalter. 

Buchbare Führungen für Gruppen  
(das ganze Jahr über buchbar)
Führungen und museumspädagogische Programme 
im Römer und Bajuwaren Museum 

Gebühr: abhängig vom gebuchten Workshop bzw. Führung. 
Ort/Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum. Telefon: 
08465/905707

Limeswanderung: Erlebnistag auf den Spuren der Rö-
mer

Thematisch abgestimmte Museumsführung und begleitete 
Wanderung entlang der sichtbaren Reste des Limes. Dauer: 
mind. 3,5 Stunden. Entfernung: ca. 5 km, gutes Schuhwerk 
erforderlich!

Diese Tour kann auch mit dem neuen Limesspielplatz kombi-
niert werden. Gebühr: 120,00 E Eintritt, Führung im Muse-
um entfällt auf Grund der Corona-Pandemie und geführte 
Wanderung für max. 15 Personen. Bei über 15 Personen 
kann die Gruppe geteilt werden. Die zweite Gruppe zahlt 
110,00 E. Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter/Ort: Rö-
mer und Bajuwaren Museum, Burg Kipfenberg. Infotelefon: 
08465/905707

Ortsführung durch das historische Kipfenberg

Bei diesem kurzweiligen Ortsrundgang erhalten Sie Informa-
tionen über die abwechslungsreiche Bau- und Herrschafts-
geschichte des Marktes Kipfenberg, die antike Vergangen-
heit und seine Baudenkmäler.

Bitte beachten Sie unser Hygienekonzept für geführte Wan-
derungen, Führungen und Roter-Rucksack-Entdeckertouren. 
Gebühr: 30,00 E (max. 15 Personen). Veranstalter: Markt 
Kipfenberg, Tourist-Information. Infotelefon: 08465/941040

Führung durch die Wallfahrtskirche "Heilig Kreuz"

Walburga Wagner erklärt bei dieser kurzweiligen Führung 
das Gotteshaus, welches in den Jahren 1756 bis 1757 nach 
den Plänen des Eichstätter Hofbaumeisters Dominico Barbie-
ri errichtet wurde.

Gebühr: nach Vereinbarung und Gruppenstärke (max. 15 
Personen). Anmeldung ist erforderlich.

Veranstalter: Dorfverschönerungsverein Schambach/Atten-
zell. Ort: Wallfahrtskirche „Heilig Kreuz“, Mühlenstraße 16, 
Schambach. Infotelefon: 08465/604

Kalendarium
Bis 31. Oktober

Sonderausstellung: „Holz macht Sachen: Holz, Baum, 
Wald und Du“. Mit ihrem bunten Spektrum an hölzernen 
Exponaten will die Ausstellung viele kleine "Kulturgeschich-
ten" erzählen. Aber nicht nur das. Es werden auch wichtige 
Denkanstöße in Richtung Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wußtsein gegeben: Welchen Wert hatten materielle Dinge 
für unsere Vorfahren? Wie gingen sie mit der Ressource Holz 
um? Und wie kann der Werkstoff Holz heute dazu beitra-
gen, die oft im Konflikt stehenden Bereiche Ökonomie und 
Ökologie verträglich miteinander zu verbinden? Eintritt-
spreise: 5,00 E, ermäßigt und Schüler: 2,00 E, Familien: 
11,00 E. Preise gelten für das ganze Museum. Nur Sonder-
ausstellung: 2,00 E pro Person. Ort/Veranstalter: Römer  
und Bajuwaren Museum, Burg Kipfenberg. Infotelefon: 
08465/905707

Bis 31. Dezember

Zeitreise in die Konsumwelt der alten Römer. In der 
"Römer Taberna" können Schüler und andere Geschichtsin-
teressierte eine Zeitreise in die bunte Shopping-Welt der al-
ten Römer und Germanen unternehmen. Dreh- und Angel-
punkt ist ein im Netz eigens aufgebauter Römerladen, in 
dem man ausgiebig stöbern kann. Dabei lernt man, wie glo-
baler Handel in der spätantiken Gegend des Limes funktio-
nierte. Eintritt frei. Das Angebot steht kostenlos im Netz zur 
Verfügung. Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum. 
Infotelefon: 08465/905707

Bis 13. September

"Holz macht Sachen" – Holz macht römische Waffen: 
Ballista, Scorpio & Co. Ort/Veranstalter: Römer und Baju-
waren Museum, Burg Kipfenberg. Als zusätzliche Aktion zur 
laufenden Sonderausstellung "Holz macht Sachen" werden 
vom 2. August bis zum 13. September 2020 einige technisch 
ausgefeilte und aus Holz gefertigte Wunderwaffen der rö-
mischen Armee als Repliken gezeigt. Eintritt frei. Infotelefon: 
08465/905707

Freitag, 4. September

16:00 - 17:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Ge-
schichte im Schambachtal erleben“ für Kinder (im Rah-
men des Ferienprogrammes). Kostenlose Wanderung mit 
Walburga Wagner. Treffpunkt: Hotel-Gasthof "Zur Linde", 
Bachweg 2, Schambach. Die Tour endet auch hier. Anmel-
dung bis Donnerstag, 3. September, 16 Uhr unter  
Tel. 08465/9410-40 erforderlich. Max. Teilnehmerzahl:  
15 Personen. Veranstalter: Markt Kipfenberg

19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr), Kabarettabend mit dem 
Trio "Schleudergang". Ort: Dorfstadel Biberg, Dorfstraße 22. 
Veranstalter: Arbeitskreis Biberg. Infotelefon: 08466/266

Sonntag, 6. September

14:00 Uhr, +++ABGESAGT+++ Spritzenhausfest (Familien-
fest) in Schelldorf der Feuerwehren Schelldorf-Biberg-Krut.

19:00 Uhr, Jahresversammlung der Jagdangliederungs-
genossenschaft Arnsberg. Ort: "Landhotel*** zum Ra-
ben", Schlossleite 1, Arnsberg. Eintritt frei. Veranstalter: 
Jagdgenossenschaft Arnsberg. Infotelefon: 08465/1736148
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Nach unserem Leitgedanken „… ich finde meinen Weg“ helfen wir, 
Menschen mit einer Behinderung und Autismus-Spektrum-
Störung ihren persönlichen Weg zu finden. Um unser Team zu 
unterstützen suchen wir Sie ab dem 01.11.2020 als...

Diplom-Sozialpädagoge (m/w/d)
Bachelor of Arts (B.A.) Social Work
Ihre Aufgaben

Verantwortung für die Begleitung und Beratung der 
Klienten. 
Fachliche Begleitung unserer AssistentInnen.
Bereichsübergreifende Zusammenarbeit mit den   
Wohnbereichen und den Bereichen der tages-
strukturierenden Angeboten.
Fachliche Begleitung bei Fallbesprechungen.
Mitwirkung bei Kriseninterventionen.

Ihr Profil
Sie haben ein abgeschlossenes Studium der 
Sozialpädagogik, Heilpädagogik oder einen vergleichbaren 
Abschluss.
Fachliche Kompetenz und Berufserfahrung in der Arbeit 
mit Menschen mit Behinderung.
Sie haben Interesse ihre Aufgabe mit einer   
Leitungsfunktion zu kombinieren.

Unser Angebot
Ein Aufgabengebiet mit Gestaltungsmöglichkeiten.
Eine wertschätzende und kollegiale Unternehmenskultur.
Ein vielfältiges Fortbildungsangebot.
Vergütung und Sozialleistungen nach den AVR Caritas.

Ihre Bewerbung schicken Sie bis zum 15.09.2020 an die Gesamt-
leitung Herrn Richard Theil, Regens Wagner Holnstein, 
Regens-Wagner-Str. 10, 92334 Berching 
oder per Mail an bewerbung-holnstein@regens-wagner.de

www.regens-wagner-holnstein.de

(m/w/d)

Regens Wagner
Holnstein

Schreibwaren - Büroartikel
Zeitschriften - Geschenkartikel

Renate Gürtner
Försterstraße 1 - 85110 Kipfenberg

Tel. gesch. 0 84 65 / 2 81 - Fax: 13 02

Jetzt neu: 
Workshops für Kopfkränzchen und Körperschmuck.

eine schöne Idee nicht nur für den Junggesellinnenabschied.

Zimmerei
TraTZHolzbau

DacHeinDeckung
Pergolen / carPorts
DacHfenster / DacHDämmung

BIRKTAL 6 · 85110 KIPFENBERG

  0 84 65 / 17 35 82 · 01 72 / 9 33 64 43

Meisterbetrieb - Geprüfter restaurator
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Montag, 7. September

16:00 - 18:00 Uhr, Ferienprogramm: "Kegeln". Ort: Ke-
gelsportanlage Birktal, Bachgasse 28, Kipfenberg. Teilneh-
mer: max. 15 Kinder. Bitte mitbringen: Lockere Freizeitklei-
dung, saubere Turnschuhe. Eintritt frei. Veranstalter: KRC 
- Kegelverein Römer Kastell Kipfenberg e. V. Infotelefon/An-
meldung: 0151/41940685

Freitag, 11. September

18:00 Uhr, D´Woiweiba - Offener Handarbeitstreff (je-
den 2. Freitag im Monat zum Nodl´n und Ratsch´n)  Ort: Ti-
roler Landgasthaus "s'Besenkammerl", Marktplatz 4, Kip-
fenberg. Eintritt frei. Veranstalter: Stricktreff "D´Woiweiba". 
Infotelefon: 08465/1513

19:00 Uhr, Hoagarten im Jugendheim Schelldorf. Ort: 
Kirchenweg 1, Schelldorf. Veranstalter: Frauenkreis Schell-
dorf. Infotelefon: 08406/1321

Samstag, 12. September

14:00 - 17:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Aus-
sichtsreich“. Kostenlose Tour mit Eduard Schnepf. Treff-
punkt: Parkplatz im Birktal (Ostaufstieg zum Michelsberg), 
Kipfenberg. Die Tour endet beim Tiroler Landgasthaus 
"s´Besenkammerl", Marktplatz 4, Kipfenberg. Die ca. 10 km 
lange Tour ist nicht für Kinderwägen und Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Gute Trittsicherheit ist erforderlich. Die Wanderung 
beinhaltet Höhenanstiege. Eine Anmeldung bis zum  
Donnerstag, 10. September 2020, 16.00 Uhr unter  
Tel. 08465/941040 ist zwingend erforderlich. Maximale Teil-
nehmeranzahl: 15 Personen. Veranstalter: Markt Kipfenberg 

Sonntag, 13. September

"Tag der Tret-Arbeit" - Rennradtouren durchs Alt-
mühltal. Die Radsportabteilung Kipfenberg veranstaltet ge-
meinsam mit dem Radsportgeschäft Heller geführte Renn-
radtouren. Mit geführten Touren in verschiedenen 
Leistungsgruppen, abseits von Hauptstraßen, den Stress aus 
dem Alltag schnell vergessen, mit erfahrenen Radsportlern 
rollen wir gleichmäßig dahin. Anmeldung ist erforderlich. 
Veranstalter: Radsport Heller. Infotelefon: 0172/9842159

Dienstag, 15. September (neuer Termin)

19:00 Uhr, Dem Zauber der Bäume auf der Spur: Brauch-
tum, Symbolik und Verwendung heimischer Gehölze. 
Referent: Thomas Janschek (Wolnzach) im Rahmen von 
„Holz macht Sachen“. Ort/Veranstalter: Römer und Bajuwa-
ren Museum, Burg Kipfenberg. Eintritt frei. Infotelefon: 
08465/905707

Mittwoch, 16. September

17:00 - 19:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Die 
Burg Kipfenberg im Fokus“. Kostenlose Tour mit Claudia 
Stougard. Treffpunkt: Hotel-Gasthof "Zur Post" Marktplatz 1, 
Kipfenberg. Die Tour endet auch hier. Die ca. 2 km lange 
Tour ist nur bedingt für Kinderwägen und Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Gute Trittsicherheit ist erforderlich. Die Wanderung 
beinhaltet Höhenanstiege. Eine Anmeldung bis zum  
Donnerstag, 10. September 2020, 16.00 Uhr unter  
Tel. 08465/941040 ist zwingend erforderlich. Maximale Teil-
nehmeranzahl: 15 Personen. Veranstalter: Markt Kipfenberg

Freitag, 18. September

16:00 - 17:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: "Ge-
schichte im Schambachtal erleben“ am „Tag des Wan-

derns“. Kostenlose Tour mit Walburga Wagner. Treffpunkt: 
Hotel-Gasthof "Zur Linde", Bachweg 2, Schambach. Die 
Tour endet auch hier. Die knapp 2 km lange Wanderung ist 
auch mit Kinderwagen möglich und für Familien geeignet. 
Eine Anmeldung bis zum Donnerstag, 17. September 2020, 
16.00 Uhr unter Tel. 08465/941040 ist zwingend erforder-
lich. Maximale Teilnehmeranzahl: 15 Personen. Veranstalter: 
Markt Kipfenberg

17:00 - 19:00 Uhr, In den Feierabend mit Dixie & Swing. 
Es spielt die Bourbon Street Jazz Band. Ort/Veranstalter: 
Römer und Bajuwaren Museum, Burg Kipfenberg,  
85110 Kipfenberg. Zünftige Brotzeit darf gern mitgebracht 
werden. Eine Tischreservierung ist zwingend erforderlich 
(Tel.-Nr. 08465/905707). Bei schlechtem Wetter entfällt die 
Veranstaltung. Eintritt frei. Infotelefon: 08465/905707

Samstag, 19. September

18:00 Uhr, Jahresmesse des Heimat- und Volkstrachten-
vereins Kipfenberg mit anschließendem Vereinsabend. 
Jahresmesse für die verstorbenen Mitglieder des Trachten-
vereins Kipfenberg. Anschließend Grillabend im Garten der 
Trachtenhütte. Eintritt frei. Veranstalter: Heimat- und Volks-
trachtenverein "D´Altmühltaler" Kipfenberg. Infotelefon: 
08465/173120, www.trachtenverein-kipfenberg.de

19:00 Uhr, Weinfest im Dorfgemeinschaftshaus Duns-
dorf. Ort: Gemeinschaftshaus Dunsdorf, Ortsstraße 17. Ver-
anstalter: Dorfgemeinschaft Dunsdorf. Infotelefon: 08466/778

Sonntag, 20. September

15:00 - 16:00 Uhr, „Wo Goaßhenker und Fasenickl zu-
hause sind“ – Szenische Ortsführung durch die Ortshi-
storie. Begeben Sie sich mit Astrid Licklederer auf eine Reise 
in die Vergangenheit. Anmeldungen bis Freitag vor dem VA-
Termin, 12.00 Uhr, Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. 
Treffpunkt: Marktplatz, Kipfenberg. Gebühr: 6.00 E, ermä-
ßigt: 3.00 E (für Kinder bis 17 Jahren). Veranstalter: Markt 
Kipfenberg. Infotelefon: 08465/941040

Dienstag, 22. September

19:00 - 20:00 Uhr, LIGNUM – Archäologische und musi-
kalische Entdeckungen zum Thema „Holz in der rö-
mischen Antike“ – Archäologisch-musikalischer Vortrag 
von Archäologe Dr. Markus Gschwind, Bayerisches Landes-
amt für Denkmalpflege und Musiker Justus Willberg, Leiter 
der Musikschule Weißenburg. Ort/Veranstalter: Römer und 
Bajuwaren Museum, Burg Kipfenberg. Eintritt frei. Infotele-
fon: 08465/905707

Freitag, 25. September

17:00 - 19:30 Uhr, Römisches Gelage im Museum. Nach 
einer Führung durch die Dauerausstellung mit dem Schwer-
punkt "Essen und Trinken in der Antike, schlüpfen Sie in die 
Rolle von Römern und Bajuwaren und tauchen Sie in un-
seren schönen Räumlichkeiten tief in die Vergangenheit ein. 
Die Atmosphäre mit historisch gedeckten Tischen, einem 
römischen Kostprobenteller und originalgetreuen Getränken 
– sei es kalte Cervisia oder edler Würzwein – lässt Sie zum 
Mittelpunkt eines üppigen Gelages werden. Gaudeamus! 
Ort/Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum, Burg Kip-
fenberg. Gebühr: 29.00 E, ermäßigt: 15.00 E. Im Preis ent-
halten: Museumseintritt- und Rundgang, römischer Kostpro-
benteller, passende römische Gewandung, Tischplatz, 
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www.bajuwaren-kipfenberg.de, Tel.:  08465/905707

Römer und Bajuwaren Museum & Infopoint Limes 

 www.bajuwaren-kipfenberg 

Tel:08465/905707 

Jubiläum: 30 Jahre Fund „Erster echter Bajuware“ 
Anlässlich des Fundjubiläums laden wir am 29. Sept. um 19 Uhr 
zum Festvortrag von Dr. Karl Heinz Rieder mit anschließendem 
Umtrunk ein. Plätze sind begrenzt. Anmeldung erforderlich! 

Vor nunmehr genau 30 Jahren wurde das Kriegergrab von 
Kemathen entdeckt. Dieser aufsehenerregende Fund gab den 
Anstoß zum Römer und Bajuwaren Museum, das 10 Jahre später 
auf Burg Kipfenberg eröffnet wurde. Für uns ein guter Grund zum 
Feiern und zum Zurückerinnern, an die Zeit, als alles begann. 

Keiner ist besser vertraut mit der Entdeckungsgeschichte dieser 
frühmittelalterlichen Grabstätte als Dr. Karl Heinz Rieder. Denn er 
war leibhaftig dabei. Nun nimmt er uns mit auf Spurensuche. 
Dabei bringt er uns die archäologische Bedeutung jenes Mannes 
nahe, der im Volksmund oft als „Urbayer“ gilt. Tatsächlich erfüllt 
dieser Rauschebart in Hosen alle Kriterien eines „Baiovarius“, also 
eines frühen Bajuwaren. Unter seinen Grabbeigaben fand sich – 
neben der offenbar damals schon als Wegzehrung beliebten 
Schweinshaxe – eine Keramikschale vom Typ Friedenhain, die ihn 
als Spross dieses germanischen Stammes zu erkennen gibt.  

Bestattet wurde er allerdings auch mit zahlreichen Insignien eines 
römischen Offiziers, darunter Schild, Schwert, Soldatengürtel, eine 
geheimnisvolle Offizierskiste und ein gläserner Spitzbecher aus 
römischer Werkstatt. All das sind Indizien dafür, dass dieser 
germanische Häuptling ein echter Grenzgänger war und wohl im 
Donauraum als Foederat im Dienst der römischen Armee 
unterwegs war. Aufschlussreich ist auch die Beschaffenheit des 
Kammergrabs selbst, das seine soziale Spitzen-Position innerhalb 
seines Clans unterstreicht. Denn während der gewöhnliche Mann 
nach seinem Tode auf dem Scheiterhaufen landete und dann 
eingeäschert wurde, erhielt unser Krieger eine aufwändige 
Körperbestattung. Warum die Toten bei den Germanen nach alter 
Sitte auf den Rücken gelegt wurden und mit dem Kopf nach Süden 
guckten, gehört zu den spannenden Fragen, denen Rieder bei 
seinem mit Sicherheit kurzweiligen Vortrag auf den Grund gehen 
wird. 

„Dem Zauber der Bäume auf der Spur“ 
Der bekannte Baumexperte Thomas Janschek ist am Mittwoch, 
15. Sept., im Rahmen der Sonderausstellung „Holz macht 
Sachen“ mit einem Vortrag zu Gast. Auch dieser Referent füllt 
Säle. Platzreservierung daher dringend empfohlen! 

Mensch und Baum sind seit Urzeiten eng miteinander verbunden. 
Ob Schicksalsbaum, Erkenntnisbaum, Lebensbaum oder 
Weltenbaum – in vielen Kulturen wurde der Baum auch als Mittler 
zwischen Himmel und Erde gesehen. Daher verwundert es nicht, 

dass sich bis heute 
zahlreiche Mythen, Bräuche 
und Geschichten rund um 
diese alten Lebewesen 
ranken. 

Janschek, Gartenbauinge-
nieur und Naturpädagoge, 
lädt mit seinem Vortrag zu 
einem spannenden kultur-
geschichtlichen Ausflug in 
die Welt der Bäume ein. 
Heimische Gehölzarten und 
deren vielfältige Symbolik 
werden vorgestellt. Viel-
leicht haben auch Sie sich auch schon gefragt: Warum zog man 
vorm Holunder eigentlich den Hut? Warum liefertet ausgerechnet 
die Hasel das Holz zum „Muten“ für die Wünschelrute und was ist 
dran am Walnussblatt als Mäuseschreck? Der Vortrag zeigt die 
Bedeutung und Verwendung verschiedener Bäume an Haus und 

Hof und stellt vor, warum das Wissen 
unserer Vorfahren heute wieder für uns 
nützlich sein kann. Janschek ist Autor 
der Buchreihe „Von Baum zu Baum“. 
Die Zeitschrift „Landlust“ hat den 
„Baumexperten“ in einer ausführlichen 
Reportage für sein immenses 
botanisches Wissen und Erzählgeschick 
gewürdigt, mit dem er die Menschen 
für die Natur sofort begeistern kann. 

LIGNUM – Archäologische und 
musikalische Entdeckungen 

zum Thema „Holz in der römischen Antike“ 
Finissage zur Sonderausstellung „Holz macht Sachen“ am 
Dienstag, 22. September. Anmeldung erforderlich! 

Holz war in den Wäldern Germaniens reichlich vorhanden. Doch 
es wurde von den römischen Besatzern auch zuhauf gebraucht: als 
Baumaterial, Werkstoff und Energieträger. Das wird heute leicht 
übersehen, da Holz aus dieser Zeit nur in Ausnahmefällen im 
Boden erhalten ist. Als feierlichen Höhepunkt zur Sonder-
ausstellung „Holz macht Sachen“ halten der Archäologe Dr. 
Markus Gschwind vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 
und der Musiker Justus 
Willberg, Leiter der 
Musikschule Weißenburg, 
einen archäologisch-
musikalischen Vortrag. 
Dabei wird gezeigt, in 
welch unterschiedlichen 
Lebensbereichen Holz in 
römischer Zeit eine Rolle 
spielte. Als Besonderheit 
werden archäologische 
Schlaglichter jeweils mit 
Nachbauten und musika-
lischen Kostproben röm-
ischer Musikinstrumente kommentiert. 
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Getränk , weitere Getränke werden gesondert berechnet. 
Anmeldung ist erforderlich: Tel. 08465/905707

Samstag, 26. September

14:30 - 16:30 Uhr, +++ABGESAGT+++: Warum braucht 
die Arnsberger Leite Schafe und Ziegen? Kostenlose 
Führung im Rahmen des Altmühltaler Lamm-Abtriebes

15:00 - 17:00 Uhr, Besichtigung der Jurahaus-Hofanla-
ge. Das Wohnhaus und der Stadel des „Heckerhofs“ in Irla-
hüll wurden ca. 1790 erbaut. Zwei Ställe kamen Mitte der 
1960er Jahre hinzu. Kreuzgewölbe und ein Tonnengewölbe 
im Keller sowie weitere interessante Baudetails im Wohn-
haus zeigen die lange Geschichte des Anwesens. Auf Antrag 
der neuen Eigentümer wurde die Hofstelle mit Wohnhaus, 
Stall und Stadel in die Denkmalliste eingetragen. Ort: Erlen-
straße 21, Irlahüll. Eintritt frei. Veranstalter: Jurahaus-Verein e.V.. 
Infotelefon: 08421/904405

26. - 27. September

10:00 - 18:00 Uhr, +++ ABGESAGT +++ 17. Altmühltaler 
Lamm-Abtrieb mit Woll- und Handwerkermarkt

Sonntag, 27. September

10:00 Uhr, Bergmesse auf dem Michelsberg. Eintritt frei. 
Veranstalter: Katholisches Pfarrheim. Infotelefon: 
08465/1037

Sonntag, 27. September

14:30 - 16:00 Uhr, +++ABGESAGT+++ Bunte Vielfalt 
dank unserer Schafe und Ziegen - Wanderung zur Fau-
na und Flora der Magerrasen - Kostenlose Führung im 
Rahmen des Altmühltaler Lammabtrieb

Dienstag, 29. September

19:00 Uhr, "Fundgeschichte(n): Zum 30-jährigen Auffin-
dungsjubiläum des Kriegers von Kemathen" - Vortrag 
von Dr. Karl-Heinz Rieder. Veranstaltungsreihe: "Leben am 
Limes" (ein Kooperationsprojekt der Limes Gemeinden). Ein-
tritt frei. Ort/Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum, 
Burg Kipfenberg. Infotelefon: 08465/905707

Nah & Frisch!

Qualitätsprodukte aus den Limesgemeinden
Regionale Produkte bieten die Sicherheit ihrer Herkunft und 
garantieren hochwertige Qualität und Frische. Landwirte 
und Vermarkter bieten Ihnen ein reichhaltiges Sortiment an 
frischen Lebensmitteln. Kaufen Sie Produkte aus der Region! 
Sie unterstützen damit unsere heimische Landwirtschaft und 
sichern wohnortnahe, qualifizierte Arbeitsplätze!

Folgendes Angebot liegt derzeit vor:

Wildbret aus heimischen Wäldern

(Reh- und Schwarzwild)

Bayerische Staatsforsten AöR, Forstbetrieb Kipfenberg, Eich-
stätter Str. 6, 85110 Kipfenberg, Tel.: 08465/9417-0.  
www.baysf.de/wildbret

Öffnungszeiten:	 Montag – Freitag	 8 Uhr – 12 Uhr

	 Montag – Donnerstag	 13 Uhr – 15 Uhr
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Fleisch, Wurstwaren, Geräuchertes:

Schwein

Dexl Johann, Kirchstr. 6, 85125 Haunstetten, Tel. 08467/443

Schwein, Rind

Adlkofer Georg, Martinstr. 5, 85137 Inching, Tel. 08426/249

Familie Rehm, Altenberg, 85095 Denkendorf, Tel 08466/253

Schwein, Rind, Geflügel, Eier

Schermer Josef & Monika, Wirtsstr. 1, 85110 Böhming,  
Tel. 08465/1411

Geflügel, Wild, Straußen

Zimmermann Erich & Beate, Bergstr. 16, 85095 Gelbelsee, 
Tel. 08465/1525

Geflügel

Buxlhof – Jura-Geflügel Familie Hüttinger, Jurastr. 8,  
85137 Rapperszell, Tel. 08426/988380

Angusrinder, Kräuterpädagogin

Schmiebauernhof, Bittlmayer Anton & Claudia, Rumburgstr. 3, 
85125 Enkering, Tel. 08467/390

Lamm, Lammprodukte, Eier

Würmser Anton, Jurastr. 3, 85095 Gelbelsee, Tel. 08465/3102

Fische: Fangfrisch, geräuchert, filetiert:

Forellen, Saibling

Lang Martin & Edith, Regelmannsbrunn 2, 85110 Kipfen-
berg, Tel. 08465/3311

Erdbeeren, Himbeeren, Bauernhofeis, Fruchtauf-
striche, Regionaler Geschenkkorb

Schowalter Rolf & Sonja – Erdbeeren Funck, Hauptstr. 33, 
85095 Dörndorf, 08466/368

Hopfenprodukte

Likör, Tee, Wurst, Käse, Dekoration

HopfenErlebnisHof, Forster Michael, Schulstr. 9,  
83336 Tettenwang, Tel. 09446/1285

Getreideprodukte

Mehl, Müsli, Naturkost

Hainmühle, Schmidt Michael & Andrea, Hainmühle 1,  
85145 Morsbach, Tel. 08423/509

Altmühltaler Honig vom Imker

Mayer Konrad jun., Kipfenberger Weg 1, 85110 Buch,  
Tel. 08465/3924

Hackner Karl, Irlahüller Weg 3, 85110 Grösdorf,  
Tel. 08465/626

Hutter Johann, Schlesienstr. 6, 85110 Kipfenberg,  
Tel. 08465/886

Schmidt Sebastian, Limesstr. 4, 85110 Hirnstetten,  
Tel. 08423/400

Brunner Christian, An der Kreisstr. 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1730513

Plenzat Dietmar, Irfersdorfer Weg 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1729341

Mayer Richard, Limesstraße 30, 85110 Kipfenberg/Hirnste-
tten, Tel. 08423/9855470

EIER/Nudeln

Altmühltaler Bio-Eier, Nudeln mit eigenen Bio-Eiern

Josef Seitz, Kirchbuch 24, 92339 Beilngries, Tel. 08468/243, 
info@altmuehltalerbioei.de, www.altmuehltalerbioei.de

24h-Verkaufshütte

Familie Nefzger, Altmühring 6, 85110 Kipfenberg/Arnsberg, 
Infos über aktuelle Produkte im Rahmen einer WhatsApp-
Gruppe: 0176/82500907

Wer Interesse hat, seine regional erzeugten Qualitätspro-
dukte in dieser Rubrik anzubieten, soll sich bitte mit dem 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ingolstadt in 
Verbindung setzen, Tel. 0841/3109-321 (Sabine Biberger).

Wissenswertes für ältere Mitbürger und deren 
Angehörige in der Marktgemeinde Kipfenberg
Seniorenbeauftragter für Kipfenberg

Monika Schermer, Wirtsstraße 1, 85110 Kipfenberg/Böh-
ming, Tel. 08465/3953.

Veranstaltungen

Veranstaltungen werden in der Regel im Mitteilungsblatt des 
Marktes Kipfenberg monatlich bekannt gegeben.

Sportangebote

VfB Kipfenberg: Turnen, Ballspiele und Gymnastik in den 
Turnhallen der Schule am Limes.

Fitness Positiv, Kipfenberg, Bahnhofstraße 3: Sport, Be-
weglichkeit und Wohlbefinden.

Ehrenamtliches Engagement 

- Katholische Kirchengemeinde-Seniorenbetreuung

- Evangelisch Luth. Kirchengemeinde-Seniorenkreis

Helferkreis oder Nachbarschaftshilfe

Ergibt sich immer im Einzelfall und nach den Umständen.

Fahrdienste

Beschränkt sich auf die Angehörigen oder Taxi: Olaf Kellner, 
Kipfenberg/Buch, Tel 08465/3251.

Besuchsdienst 

Wäre ein ehrenamtliches Engagement.

Mahlzeitendienst 

Metzgerei Neumeyer: Mittagessen nach Wochenkarte zum 
Selbstabholen im Laden.

Hausbesuche - Ärzte

Dr. med. Matthias Bauer und Reinhard Kastl, Allgemeinärzte, 
Gemeinschaftspraxis, Försterstraße 30, Tel.08465/1008.

Dipl. med. Winfried Reiner, Kindinger Straße 22,  
Tel. 08465/3166.

Ambulante Pflegeanbieter 

Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., Tel. 08421/50140.

Beratung zur Pflege

Pflegeberatung für privat Versicherte, Tel. 0800 101 8800. 

Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., Tel. 08421/50140.

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0.

Zur Beratung können Sie sich auch jederzeit an Ihre Kran-
kenkasse wenden.
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Gerontopsychiatrischer Dienst

Ambulante Kontakt- und Anlaufstelle für ältere Menschen 
mit psychischer Erkrankung und Auffälligkeiten sowie deren 
Angehörigen: Caritas Kreisstelle Eichstätt, Kontakt unter  
Tel. 08421/50140.

Tagespflegeeinrichtung

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg

Alten- und Pflegeheim

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0, 
Eichstätter Str. 20.

Zielgruppenorientierte Angebote

Kurs für Pflegende Angehörige: Caritas-Sozialdienste 
Eichstätt, Tel. 08421/50140.

Vermittlung Tagespflege

Auskünfte erhalten Sie beim: Tagespflegezentrum Kinder-
Welt e. V., Fachdienst für die Ausbildung und Vermittlung 
von Tagesmüttern und -vätern im Landkreis Eichstätt, Krai-
berg 40 b, 85080 Gaimersheim, Tel. 08458/60369-0,  
Fax 08458/60369-17.

Müllentsorgung

Müllentsorgung; Glascontainer
Die Sammelstellen für Grün-, Weiß- und Braunglas und 
Blechdosen für den Ort Kipfenberg befinden sich am Fest-
platz, am Parkplatz an der Altmühl (Bullenwiese) und am 
Wertstoffhof (zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes). 

Der Markt Kipfenberg bittet darum, folgende Ein-
wurfzeiten zu beachten:

Alle Ortsteile:

Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr

Halten Sie den Container-Standplatz sauber (Tüten und Kar-
tons bitte wieder mitnehmen). Widerrechtliche Ablage-
rungen von sonstigen Abfällen werden zur Anzeige ge-
bracht.

Styropor wird seit dem 01.04.2020 nicht mehr im Wert-
stoffhof angenommen. Bitte entsorgen Sie Ihr Styro-
por über den gelben Sack!

Sperrmüll
1. Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen

Auf den Wertstoffhöfen stehen neben Holz- und Metall-
schrottcontainern Sperrmüllcontainer bereit. Über diese 
Container können ganzjährig sperrige Abfälle in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos entsorgt werden.

2. Sperrmüllabholung auf Antrag

Jeder Haushalt, der an die Restmüllabfuhr des Landkreises 
angeschlossen ist, kann einmal pro Kalenderhalbjahr eine 
kostenlose Sperrmüllabholung beantragen.

Die Anmeldung dafür ist auf zwei Arten möglich:

a)... �über Sperrmüllkarte per Post: Die Karten dazu liegen bei 
der Gemeindeverwaltung aus. Das Porto zahlt das Ab-
fuhrunternehmen für Sie.

b).. �über das Internet unter: www.landkreis-eichstaett.de/
sperrmüll

Für weitere Informationen ist das Landratsamt Eichstätt tele-
fonisch für Sie erreichbar: Abfallwirtschaft 08421/70-290

Abfallfibeln des Landkreises Eichstätt
Alles Wissenswerte über die Abfallentsorgung erfahren Sie 
aus der Abfallfibel des Landkreises Eichstätt. Die Abfallfibeln 
liegen in der Gemeindekasse zur Abholung bereit.

Brauchbare Güter, Möbelstücke,  
Gebrauchtgüter
Über die Eichstätter Dienste ist auch eine Abholung von ge-
brauchsfähigen Möbeln und Hausrat möglich. Unter der Te-
lefonnummer 08421 / 936 350 bzw. unter http://www.sozi-
ale-dienste-gmbh.de/eichstaett erhalten Sie nähere 
Informationen über diese gemeinnützige Einrichtung.

In Gaimersheim (Carl-Benz-Ring 14 - 18) betreibt die Caritas 
einen Gebrauchtwarenmarkt. Unter der Telefonnummer 
0841/49018-621 bzw. unter http://www.caritas-wohn-
heime-werkstaetten.de/41288.html erhalten Sie weitere In-
formationen.

Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kipfenberg 
informiert:
Sonntag, 30.08. 12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr : Gottesdienst Online im Internet www.kipfen-
berg-evangelisch.de mit: Pfarrerin Petra Kringel

Sonntag, 06.09. 13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr : Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: 
Pfarrerin Petra Kringel

Samstag, 12.09.

10.00 Uhr : Konfirmationsgottesdienst, Kath. Kirche Mariä 
Himmelfahrt, Kipfenberg mit: Pfarrerin Petra Kringel

14.00 Uhr : Konfirmationsgottesdienst, Kath. Kirche Mariä 
Himmelfahrt, Kipfenberg mit: Pfarrerin Petra Kringel

Sonntag, 13.09. 14. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr : Gottesdienst im Grünen an der Kapelle auf dem 
historischen Riedelshof bei Denkendorf

Samstag, 19.09.

10.00 Uhr : Konfirmationsgottesdienst, Kath. Kirche St. Lau-
rentius Schelldorf mit: Pfarrerin Petra Kringel

14.00 Uhr : Konfirmationsgottesdienst, Kath. Kirche St. Lau-
rentius, Denkendorf mit: Pfarrerin Petra Kringel

Sonntag, 20.09. 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr : Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: 
Pfarrer Martin Schuler

Mittwoch, 23.09.

16.15 Uhr : Gottesdienst, Seniorenheim Kipfenberg mit: 
Lektorin Christiane Coordes
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Sonntag, 27.09. 16. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr : Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg, Chri-
stuskirche, Kipfenberg mit: Pfarrerin Petra Kringel

HERZLICHEN DANK!

Besondere Zeiten erfordern auch manchmal besondere Kon-
stellationen. 

Dies gilt auch für die Durchführung unserer diesjährigen 
Konfirmation. 

Um möglichst vielen Familienmitgliedern den Gottesdienst 
mit den derzeitigen Abstandsregelungen zu ermöglichen 
findet die Konfirmation – aufgeteilt auf mehrere Gruppen 
und Tagen – in den umliegenden Katholischen Kirchen Kip-
fenberg, Schelldorf und Denkendorf statt.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an dieser Stelle an die Kath. Kol-
legen, für die schnelle und unkomplizierte Planung. 

Alle NEUIGKEITEN, TERMINE und ONLINE GOTTESDIENSTE 
sind auch auf unserer Homepage: www.kipfenberg-evange-
lisch.de zu finden.

Das Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt  
informiert:
Termine für September 2020

Vorabendgottesdienst um 18.30 Uhr Sonntagsgottesdienste 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche. Die Gottesdienste finden alle 
in der Pfarrkirche statt. Es ist darauf zu achten, den Mindest-
abstand von 1.5 m einzuhalten. Beim Betreten und Verlassen 
der Kirche ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.Währen des 
Gottesdienstes kann die Maske abgenommen werden.

Am 10. September bringt Pfarrer Mairhofer die Kranken-
kommunion ins Haus. Neuanmeldungen im Pfarrbüro, Tel. 
08465/1037.

Samstag, 5. September 2020

18.30 Uhr Kipfenberg, Vorabendgottesdienst

Sonntag, 6. September 2020

10.00 Uhr Kipfenberg Pfarrgottesdienst

Samstag, 12. September 2020

18.30 Uhr Kipfenberg, Vorabendgottesdienst

Sonntag, 13. September 2020 

8.30 Uhr Böhming, Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Kipfenberg, Pfarrgottesdienst 

Mittwoch, 16. September 2020

19.00 Uhr, Kipfenberg, öffentliche PGR-Sitzung im Pfarrheim

Samstag, 19. September 2020

18.30 Uhr Kipfenberg, Vorabendgottesdienst

Sonntag, 20. September 2020

Treffpunkt um 10.00 Uhr auf dem Michelsberg. Es findet 
keine Prozession statt.

Samstag, 26. September 2020

18.30 Uhr Kipfenberg, Vorabendgottesdienst

Sonntag, 27. September 2020

10.00 Uhr Kipfenberg, Pfarrgottesdienst als Bergmesse auf 
dem Michelsberg

Vom 16. August bis 9. September 2020 ist Pfarrer Mairhofer 
in Urlaub. Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfar-
rer Alfred Grimm. Bei Notfällen wählen Sie wie die Nummer 
von Pfarrer Grimm, 08421/50654 oder 0171/7513377.

Pressemitteilungen

Moderne Solar-Sitzbänke für den öffentli-
chen Raum zu gewinnen
CO2-Memo jetzt online: Solar-Sitzbank für Kommunen 
erspielen

Unter allen Mitspielenden verlost die N-ERGIE 30 Power-
banks 

Ab dem 4. August 2020 ist das CO2-Memo der N-ERGIE 
Aktiengesellschaft unter www.co2-memo.de/spielen online. 

Das Besondere bei diesem Online-Game: Jede*r Spieler*in, 
der*die unter www.co2-memo.de/spielen alle Paare gefun-
den hat, entscheidet selbst, an welche Kommune im Netzge-
biet der N-ERGIE sein*ihr Punkt gehen sollen. Die fünf Kom-
munen mit den meisten Punkten erhalten jeweils eine ibench 
Solar-Sitzbank für den öffentlichen Raum. Der Spielzeitraum 
ist vom 4. bis 31. August 2020. Unter allen Teilnehmer*innen 
verlost die N-ERGIE noch zusätzlich 30 hochwertige Power-
banks. 

Fünf innovative Solar-Sitzbänke können für Kommunen im Netzge-
biet der N-ERGIE erspielt werden. Foto: © N-ERGIE

Informationen zur Solar-Sitzbank

In jeder ibench Solar-Sitzbank befinden sich Solarmodule 
und Stromspeicher. Diese versorgen jeweils zwei USB-Lade-
buchsen und QI-Aufladestationen mit Strom, die sich zum 
Laden von mobilen Geräten eignen. Weiteres Highlight ist 
das sogenannte „Downlight“ in der Sitzbank, das in den 
Nachtstunden stimmungsvolles Licht erzeugt. Die Bank er-
hält ihre Energie ausschließlich von der Sonne. Ein Anschluss 
an das Stromnetz ist also nicht nötig.

Annemarie Endner, Stellvertretende Pressesprecherin, Kon-
zernkommunikation, N-ERGIE Aktiengesellschaft, Am Plärrer 43, 
90429 Nürnberg, Tel. 0911 802-58060, Fax 0911 802-58060, 
Mobil 0170 91975444, E-Mail: annemarie.endner@n-ergie.de, 
www.n-ergie.de 
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Von Großhabersdorf über Rohr nach Burg-
thann
Tipps für die Eingabe der Zählerstände 

Online mit unmittelbarer Plausibililtätsprüfung

Im September versendet die N-ERGIE Aktiengesellschaft an 
ihre Kund*innen der folgenden Kommunen die Aufforde-
rung, den Zählerstand für Strom und Erdgas zu melden: 
Burgthann, Großhabersdorf, Oberasbach, Obermichelbach, 
Seukendorf, Rohr, Roßtal und Veitsbronn. Die Meldung des 
Zählerstands bildet die Grundlage für die Jahresrechnung.

Die bequeme Alternative zur Eingabe der Zählerstände auf 
der Karte und dem Gang zum Briefkasten ist die direkte Ein-
gabe unter www.n-ergie.de/online-services. Der Vorteil: Das 
Programm nimmt sofort eine Plausibiliätsprüfung vor. So 
werden Zahlendreher und Nachfragen vermieden.

Online-Services mit vielen Vorteilen 

Wer vom Online-Service profitieren will, sollte sich idealer-
weise bis zum 31.07. anmelden. Der Prozess ist einfach und 
schnell: Lediglich die Kundennummer und die Nummer des 
Kundenkontos sind dazu erforderlich. Beide sind auf der Jah-
resrechnung zu finden.

Wer sich angemeldet hat, erhält von der N-ERGIE eine E-Mail 
mit dem direkten Link zur Eingabe des Zählerstands. Neben 
dem Zählerstand können online auch etwa neue Bankver-
bindungen oder Umzugsadressen eingegeben werden. Zu-
dem sind dort alle Verträge und Rechnungen der vergange-
nen Jahre zu finden. Damit ist es ganz einfach, sich einen 
Überblick über den eigenen Energieverbrauch zu verschaf-
fen.

Wer den Energieverbrauch reduzieren oder ein Haus sanie-
ren möchte, findet hilfreiche Tipps unter www.n-ergie.de 
oder im persönlichen Gespräch mit den N-ERGIE 
Berater*innen.

Dr. Heidi Willer, Pressesprecherin, Konzernkommunikation, 
N-ERGIE Aktiengesellschaft, Am Plärrer 43, 90429 Nürn-
berg, Telefon 0911 802-58063, Telefax: 0911 802-58053, 
Mobil 0170 5650949, E-Mail: Heidi.Willer@n-ergie.de,  
www.n-ergie.de 

Private Anzeigen
Gepfl. DHH + Garage in Berching zu verm., Wfl. 134 qm, 
tolle Lage, schöner Garten, ab 11/20, 995 E warm. Angebo-
te unter Chiffre-Nr. 29513 an die Druckerei Fuchs

Verkaufe 3 Ster Buche ofenfertig und trocken mit Anfuhr 
280 E. Länge nach Wunsch. Tel. 0173/7751278

Grundstück 600 m2 in Kipfenberg zu verkaufen, Kelten-
weg 16 erschlossen und voll bebaubar, Besichtigung mög-
lich; Preis auf Anfrage, joachim.ziob@web.de

Junge Stallhasen zum Schlachten zu verkaufen.  
Tel. 08468/804748

Privatanzeigen einfach unter www.fuchsdruck.de aufgeben

Ihr
Partner

in Sachen
Raumgestaltung!

Försterstr. 3 | 85110 Kipfenberg

Tel. 0 84 65 / 17 35 15
www.raumausstattung-rehm.de

Öffnungszeiten:
Mo | Di ..............................Servicetag
Mi | Do | Fr | ...........09:00 - 12:30 Uhr
...............................15:00 - 18:00 Uhr
Sa ..........................09:00 - 12:00 Uhr 

Raumaussta
ttung

Rehm

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren,
die Druckerei in Ihrer Nähe.
Individuelle Kundenwünsche,

für uns kein Problem.
Sprechen Sie uns an

und profi tieren von unserer
langjährigen Erfahrung

im Druckhandwerk.
Wir beraten Sie gerne.

Testen Sie uns!

IHR PARTNER FÜR
QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten
 Tel. 0 84 62 / 94 06-0 | Fax 94 06 20

info@fuchsdruck.de  |  www.fuchsdruck.de
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REGIONAL VERWURZELT …
Angebote rundum das Auto unter www.bierschneider.de

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1-2, 34
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Am Gewerbepark 10
93339 Riedenburg
Tel. (09442) 92 18-0

Dettenheimer Str. 23
91781 Weißenburg
Tel. (09141) 99 55 9-0

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

Halten Sie  
nicht an hohen  
Strompreisen fest.
Wechseln Sie zum fairen
Stromanbieter aus der Region.

Bis zu 

200€  
sparen!

www.sw-i.de/swi-regiovolt

Jetzt 

mit den 

SWI 
sparen!

WIR DRUCKEN FÜR SIE
GESCHÄFTSDRUCKSACHEN

UND NOCH VIELES MEHR

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE

• AUFKLEBER
• FLYER
• BLÖCKE
• PREISLISTEN
• VERSANDTASCHEN

• BRIEFBÖGEN
• VISITENKARTEN
• PROSPEKTE
• MAILINGS
• POSTER

• STUNDENZETTEL
• POSTKARTEN
• FORMULARE
• KALENDER 
• MAPPEN

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten (08462) 9406-0   
www.fuchsdruck.de · info@fuchsdruck.de


